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Politische TagesWersicht
Halle den 5 Juli

Der Köln Ztg zufolge soll jetzt beabsichtigt werden
statt einer Privatbank vielmehr eine Reichsbank für
überseeischen Handel durch besonderes Gesetz und mit
besonderen Befugnissen ins Leben zu rufen mit privatem
Kapital und wahrscheinlich als Aktiengesellschaft ähnlich wie
die jetzige Reichsbank

Der Fr Ztg werden noch folgende Einzelheiten mit
getheilt

Der Wirkungskreis soll der Natur des überseeischen
Bankverkehrs entsprechend ein erheblich weiterer sein als der
jenige der Reichsbank In mehreren Punkten beabsichtigt
man in dieser Beziehung an die Vorschriften der preußischen
Bankordnung vom 18 Juli 1846 anzuknüpfen Dem er
weiterten Wirkungskreise der Bank sich anschließend soll auch
der Centralausschuß weitergehende Befugnisse erhalten als
derjenige der Reichsbank Das Reich soll wie bei der Reichs
bank einen Antheil an dem einen gewissen Prozentsatz über
steigenden Gewinne erhalten Der Sitz der Bank soll in
Berlin sein in Hamburg und Bremen sollen Zweiganstalten
errichtet und mit der Errichtung überseeischer Bankstellen nur
ganz successive vorgegangen werden Als Vermitttelungs
stellen gegenüber den binnenländischen Import und Export
firmen sollen die Organe der deutschen Reichsbank in An
spruch genommen werden Dies sind die allgemeinen Um
risse der Organisation deren gesetzgeberische Ausarbeitung
durch die betheiligten Ressorts wohl längere Zeit in Anspruch
nehmen wird Der Herr Reichskanzler hat dem Vernehmen
nach dem Grundgedanken des Planes bereits seine Zustim
mung ertheilt so daß zu erwarten steht die Novelle zum Reichs
bankgesetze werde dem nächsten Reichstage zur Genehmigung
unterbreitet werden können

Den königlichen Eisenbahndirektionen ist in Anbetracht
der während der warmen Jahreszeit bestehenden Gefahr der
Verbreitung von Ruhr Dyffenterie und ähnlichen
Krankheiten die genaueste Beobachtung der im Interesse
der öffentlichen Gesundheitspflege erlassenen Vorschriften in
Erinnerung gebracht worden Diese Vorsichtsmaßregeln sollen
sich hauptsächlich erstrecken auf die Desinfektion der Be
dürfnißanstalten auf den Bahnhöfen die Reinlichkeit und
Lüftung der Wartesäle zc, sowie auf die Beschaffung gesun
den Trinkwassers

Der Reichstag wird übrigens diesmal bedeutend frü
her als sonst einberufen werden wahrscheinlich schon im No
vember Es liegt in der Absicht der Regierung den Etat
sofort durchberathen zu lassen so daß vom März ab wieder
für die Fortsetzung der socialpolitischen Arbeiten in erster
Reihe des Alterversorgungsgesetzes Raum bleibt Das
genannte Gesetz dürfte übrigens auch kaum vor Neujahr

fertig gestellt sein wo der Entwurf erst dem Bundesrath
unterbreitet werden soll Der preußische Landtag soll
diesmal erst zum äußersten Termin zusammentreten nämlich

am 14 Januar 1885 und sollen ihm außer dem Etat nur
die dringendsten Sachen zugehen seine Sitzungen sollen eben
zu Gunsten der Arbeiten des Reichstags nach Möglichkeit
abgekürzt werden Die Jagdordnung dürfte also diesmal
nicht wieder an den Landtag kommen ebenso unwahrscheinlich
ist es daß die Steuergesetze welche diesmal ohne irgend ein
Resultat die Kräfte der Abgeordneten so sehr in Anspruch
nahmen wieder vorgelegt werden

Die überseeische Auswanderung aus dem
deutschen Reiche über deutsche Häfen und Antwerpen betrug
in der Zeit von Anfang Januar bis Ende Mai 1884
80104 Personen d i 709 Personen weniger als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres Noch viel weiter bleibt
die Zahl hinter der des Jahres 1882 wo 102 324 und
des Jahres 1881 wo 102 519 Auswanderer in den ersten
fünf Monaten gezählt wurden zurück

Wie der Berliner Korrespondent der Times hört
hat die deutsche Regierung bei den Herren Narrow k Co
in Poplar ein großes seegehendes Torpedoboot mit
doppeltem Torpedoauswurf Apparat bestellt Es wird dies
eines der größten Torpedoboote sein die jemals gebaut
worden sind und es wird eine ungewöhnlich große Kohlen
tragkraft besitzen Der Korrespondent meint diese Be
stellung lasse ersehen daß die deutsche Marine trotz jüngster
gegentheiliger Behauptungen noch nicht unabhängig von
der fremden insbesondere der britischen Industrie gemacht
worden sei

Einigen Londoner Abendblättern zufolge war zwischen
England und Frankreich ein diplomatischer Schriftwechsel über

die holländische Thronfolgefrage im Gange Es
soll ein Abkommen in Vorschlag gebracht worden sein kraft
dessen Holland und Belgien schließlich wieder unter belgischer
Herrschaft aber mit abgesonderten Parlamenten und Regie
rungen vereinigt werden sollen Deutschland solle mit Luxem
burg abgefunden werden Es wird hinzugefügt daß Lord
Granville Neigung bekundet habe den Plan als einen der
künftige Verwickelungen verhindern dürfte zu begünstigen
aber daß Frankreich gestützt auf bestehende Konventionen
seine Zustimmung zur Abtretung Luxemburgs an Deutschland
verweigern dürfte Das glauben wir auch und deshalb
dürften sich wohl diese englischen Kombinationspolitiker den
Kopf umsonst zerbrochen haben

In dem schweizerischen Kanton Tesfin beschäftigt
man sich vielfach mit dem wie man meint allerdings nicht
gänzlich gefahrlosen Umstände der plötzlichen und massenhaften
Heimkehr vieler Tessiner aus Südfrankreich namentlich aus

Toulon und Marseille Doch setzt man hinzu daß von

Seite der Behörden sowohl als von Seite der Gotthard
bahn bereits alle nothwendigen Vorsichtsmaßregeln getroffen
worden sind damit die schreckliche Plage nach dem Kanton
Tessin nicht eingeschleppt werde Nicht der Schrecken allein
veranlaßt übrigens jene zahlreichen Arbeiter unzeitig in die
Heimath zurückzukehren sondern meistens der begreiflicher
weise eingetretene Mangel an jeglicher Beschäftigung In
der gleichen Angelegenheit wird dem Berner Bund aus
Bellinzona unter dem 1 d geschrieben

Heute war hier die kantonale Sanitätskommission versammelt
um in demonstrativer Weise Anordnungen zu treffen gegen die Ein
schleppung der Cholera Es wurden Maßregeln nicht nur an der
italienischen sondern auch an der schweizerischen Grenze in Airola
angeordnet und zwar in erster Linie um der Eidgenossenschaft noch
einmal zu zeigen daß il Lioino tÄ äs ss Dr Reali rühmt sich
bereits den Bundesbehörden Schach geboten zu haben Kurz die
Sanitätskommissiou in Bellinzona zeigt einen außerordentlichen Eifer
gegen den in Toulon und Marseille lagernden Feind Alles sehr
gut gemeint

Was Italien betrifft so meldet ein Berner Telegramm
daß der schweizerische Gesandte in Rom Bavier beauftragt
sei gegen die Verfügung Einsprache zu erheben daß von
Deutschland nach Italien auf der Gotthardbahn durchgehende
Personenwagen an der italienischen Grenze der Cholera wegen
zurückgehalten werden

Deutsches Reich
Berlin 4 Juli

Gestern früh wurde dem Kaiser von der aus
Koblenz eingetroffenen Kapelle des 4 Garde Gren Regts
Königin eine solenne Morgenmusik gebracht Zur ge
wohnten Stunde erschien daraus Se Majestät der Kaiser
zum Gebrauch der Kur am Brunnen machte demnächst
eine Promenade und nach der Rückkehr von dieser nahm
Allerhöchstderselbe die regelmäßigen Vorträge des Hof
marschalls Grafen Perponcher und des Militärkabinets
entgegen Nachmittags 2 Uhr empfing Se Majestät
der Kaiser den Besuch des Königs von Dänemark und
des Königs und der Königin von Griechenland Höchstwelche
zuvor schon Ihrer Majestät der Kaiserin Königin aus der
Durchreise von Wiesbaden nach Eins in Koblenz einen
Besuch abgestattet hatten Um 4 Uhr fand sodann bei
Sr Majestät dem Kaiser ein größeres Diner statt an
welchem auch der König von Dänemark und der König und
die Königin von Griechenland nebst Gefolge sowie auch
der Gesandte Griechenlands am Berliner Hofe v Rhan
gabs der dänische Gesandte in Paris Graf Moltke der
Fürst Salm Dyck der Schloßhauptmann Graf Dönhoff
der Badekommissar v Lepel und andere distinguirte Per
sonen zc Theil nahmen Nach dem Diner nahm Seine
Majestät der Kaiser den Vortrag des Wirklichen Geheimen
Legationsrathes v Bülow entgegen geleitete seine hohen

Nachdruck verboten

l I Vertauschte Rollen
Humoristische Erzählung von A vom Norden

Schluß

Wie Alma einzige angebetete Alma wäre es
wirklich möglich Sie lieben mich wieder Sie wollen
meine Frau werden rief Muckwitz vom Stuhle aus
springend und wie Herr von Prittwitz der jetzt den Kopf
durch die Thürritze schob sah Alma in seine Arme
schließend

Aber mein Gott Herr von Muckwitz nicht so
hastig ich muß mir das doch überlegen erwiderte Alma
verwirrt

Ueberlegen Was heißt hier überlegen Dazu ist
keine Zeit Mein Urlaub ist bald abgelaufen Ohne
Braut ohne Sie kehre ich nicht in meine Garnison zurück
eher schieße ich mich todt rief der Lieutenant

Todtschießen I Um Gotteswillen nein Herr von
Muckwitz Hans Geliebter ja doch ja ich liebe Dich ja
auch von ganzem Herzen und will gern Dein Weib wer
den wenn Du mich haben willst rief Alma nun erschreckt
aus indem sie die Arme um seinen Hals schlang

Alma meine geliebte Alma rief der Lieutenant
Bravo bravissimo Kinder Gratulire von ganzem

Herzen Bin eben zufällig zur rechten Zeit gekommen
um der Erste zu sein der Luch seine herzlichen Glück
wünsche darbringt schrie Herr von Prittwitz der sich nicht
länger halten konnte ins Zimmer stürmend

Erschreckt ließen die Beiden sich einen Moment los
im nächsten Augenblicke hatte aber Muckwitz schon wieder
den einen Arm um Alma geschlungen während er die freie
Hand dem väterlichen Freunde entgegenstreckte

Herr Gott junger Freund, sagte dieser wird sich
Ihr Vater freuen daß Sie ihm eine so prächtige Schwie
gertochter zuführen Hab s mir übrigens schon gestern
gedacht daß die Geschichte so kommen würde lächelte er
pfiffig woraus er s ms am Kopfe mit beiden Händen
faßte und ein Paar mächtige Küsse einem Jeden aus Stirn
und Lippen drückte während ihm die hellen Freudenthränen
in den Augen funkelten

Kinder Frau Melanie Klara Gerstenberg heda
hierher schrie er dann mit Stentorstimme zur Thür
hinaus daß der weite Korridor schallte

Eilends kamen die Gerufenen herbei Sie mochten
wohl schon eine Ahnung von dem haben was ihrer war
tete denn Melanie rief von Weitem schon ihrem Vater zu

Papachen haben sie sich
Hat ihm schon erwiderte dieser lachend

Des Küssens Gratulirens und Umarmens wollte nun
schier kein Ende werden

Ein Berg und zwar der größte wäre nun glücklich
überstiegen, sagte der Lieutenant schmunzelnd nachdem der
Freudensturm sich gelegt hatte und man wieder vergnügt
um den großen Sophatisch im Familienzimmer saß nun
kommt aber freilich noch ein recht impertinenter Hügel

Wie meinst Du das fragte Alma
Das Anhalten um Dich bei Deinen Eltern, ent

gegnen er Allgemeines Lachen folgte diesen Worten
Das wird nicht schwer sein Meine Eltern werden

unserer Liebe sicher nichts in den Weg legen, sagte Alma
Das sagst Du so mein geliebtes Herz ries er

aber wenn Du meine abscheuliche unüberwindliche Blödig
keit in solchen Dingen kenntest wenn Du wüßtest daß mir
in solchen Augenblicken die Kehle wie zugeschnürt ist wür
dest Du begreisen wie schwer mir diese Ausgabe fällt

Na na mein Lieber zn mir hast Du vorhin ja
recht geläufig gesprochen, scherzte sie

Ja das war auch die Riesenangst daß Du mich
vielleicht nicht möchtest die mir diese eminente Beredtsam
keit verlieh lachte er

Man muß das Eisen schmieden so lange es heiß
ist sagte der Hausherr Deshalb schlage ich vor Ihr
fahrt heute noch jetzt gleich zum Vater und zur Mutter
und bringt die Sache sofort in Ordnung Das Wetter
ist ja herrlich und überdies Mondschein

Einverstanden Da müssen Sie aber mit lieber
Freund damit ich wenigstens einen Hinterhalt eine Deckung
habe rief der Lieutenant dem es schon bei dem Gedan
ken an die Werbung eiskalt über den Rücken lief

Gewiß den Gefallen will ich Ihnen gern thun
erwiderte Herr von Prittwitz

Eine halbe Stunde später fuhren die Drei zum Thore
hinaus und nach drei stunden hielt der Wagen vor dem
Schlosse des Barons

Die Frau Baronin Almas Mutter welche die Gäste
am Portale empfing war im höchsten Grade über den
unerwarteten Besuch erstaunt

Mit ein paar Worten klärte Herr von Prittwitz sie
indessen über Grund und Zweck der Fahrt auf und mit
mütterlicher Zärtlichkeit drückte sie nun ihre glückstrahlende
Tochter an ihr Herz während sie ihrem zukünftigen
Schwiegersohne mit herzlichen Worten die Hand reichte die
dieser ehrerbietig küßte

Na wo steckt denn aber der Alte fragte sie jetzt
Herr von Prittwitz

Er ist in seinem Arbeitskabinet, lautete die Ant
wort

So na dann lieber Muckwitz frisch hinein vor
wärts Marsch ries von Prittwitz

Einen Blick voll Liebe warf der Lieutenant auf Alma
einen zweiten gen Himmel dann folgte er dem voran
schreitenden Herrn von Prittwitz der ihm das Zimmer
des Barons wies

Nur Muth flüsterte er seinem jungen Freunde zu
dann kehrte er leise aus den Fußspitzen schreitend nach
dem Familienzimmer zurück

Mit pochendem Herzen klopste der Lieutenant an die
Thür

Herein tönte drin im Zimmer des Barons tiefe
stimme Ei was Tausend Sie Herr Lieutenant rief
er sich hinter einem mit Büchern und Papier bedeckten
Tische erhebend So schnell hätte ich sie gar nicht er
wartet obwohl mir mein Freund Prittwitz allerdings schon
gestern Abend sagte daß Sie mich bald vielleicht schon
heute besuchen würden Na seien Sie mir herzlichst will
kommen Damit geleitete er den Lieutenant zu einem
Stuhle

Wie sagten Sie Herr von Prittwitz hat Ihnen
gestern schon gesagt daß ich wahrscheinlich schon heute
kommen würde fragte der Lieutenant verblüfft

Na gewiß Bitte rauchen Sie sich eine Cigarre
an Ich dachte es mir zwar auch Ihr jungen Lemchcis



Gäste 7 /z Uhr nach dem Bahnhof und machte sodann noch
eine Spazierfahrt an der Lahn aufwärts Heute setzte
Se Majestät die Brunnenkur fort und erschien auf der
Promenade Später empfing Allerhöchstderselbe den Wirk
lichen Geheimen Rath v Gilmowski den Hofmarschall
Grafen Perponcher den Kriegsminister Generallieutenant
Bronsart von Schellendorff und den Chef des Militär
kabinets Generallieutenant von Albedyll zum Vortrag

Die Nachrichten welche über das Befinden des
Kaisers nach Berlin gelangen lauten recht erfreulich
Se Majestät gedenkt wie verlautet noch bis Mitte dieses
Monats in Ems zu verbleiben und sich dann nach Ab
schluß der Bade und Brunnenkur nach Gastein zu begeben
Mit Wahrscheinlichkeit ist darauf zu rechnen daß auch in
diesem Jahre wieder eine Zusammenkunft mit Kaiser Franz
Josef von Oesterreich stattfindet indessen ist weder über
den Ort noch über die Zeit bis zur Stunde ein Bestim
mung getroffen dies wird vielmehr wie in früheren Jahren
auch diesmal Kaiser Wilhelm überlassen Man nimmt
indeß an daß die Wahl wieder auf Salzburg fallen wird
Im Laufe des August trifft der Kaiser wieder in Berlin
ein und wird abgesehen von den durch die Herbstmanöver
veranlaßten Reisen den Spätsommer auf Schloß Babels
berg zubringen

Se k k Hoheit der Kronprinz kam heute früh
begleitet vom persönlichen Adjutanten Rittmeister Freiherr
v Nyvenheim mit dem Zuge um 7 Uhr 25 Minuten von
Potsdam nach Berlin verließ mit seiner Begleitung bei
Bude 4 die Eisenbahn und begab sich von dort nach dem
Tempelhofer Felde um daselbst die zur Zeit hier zusammen
gezogenen Garde Landwehr Bataillone zu besichtigen Nach
dem Schluß der Exerzitien kam sodann Se k k Hoheit
der Kronprinz zur Stadt besuchte zunächst in der Möckern
straße 52 das Steinmetzgeschäft von Schilling und nach
kurzem Aufenthalte daselbst begab Höchstderselbe sich dann
nach dem hiesigen kronprinzlichen Palais Dort nahm Se
k k Hoheit der Kronprinz einige Vorträge und militärische
Meldungen entgegen und ertheilte Audienz Um 11 Uhr
nahm der Kronprinz die Ausstellung über die spanische Reise
des Kronprinzen im königlichen Akademiegebäude in Augen
schein und kehrte hierauf um 12 Uhr wieder nach dem
Neuen Palais bei Potsdam zurück

Der Prinz Friedrich Karl traf gestern Abend
10 /z Uhr von Potsdam hier ein übernachtete im könig
lichen Schlosse und reiste heule früh 7 Uhr auf der
Stettiner Bahn nach Stettin weiter wo derselbe heute
Vormittag bald nach 7 Uhr eintraf und sich sofort zu Schiff
begab um seine Reise nach Saßnitz ans der Insel Rügen
fortzusetzen wo ein mehrwöchentlicher Aufenthalt in Aussicht
genommen ist

seid natürlich immer gleich Feuer und Flamme I O ich
kenne das bin auch einmal jung gewesen I Ist auch recht
so l rief der Baron behaglich eine dichte Rauchwolke
ausstoßend

Der Lieutenant machte ein vollständig verdutztes Ge
sicht Er weiß es schon weshalb ich komme Na das
ist gutl sagte er sich in seinem Innern

Ich bin für diese Liebenswürdigkeit sehr verbunden
obgleich ich in der That nicht begreifen kann wie doch
gleichviel das wird mir die Erfüllung meiner Bitte bei
Ihnen erleichtern, sagte er mit einer höflichen Ver
beugung

Aber mein liebster Herr Lieutenant machen Sie
doch davon nicht so viel Aufhebens das ist ja ganz selbst
verständlich Sie werden sie ja ebenfalls gut behandeln
so wie sie das bei mir gewöhnt ist nicht wahr lächelte
Herr von Kottwitz in seiner gewinnenden Weise

Das Gesicht des Lieutenants wurde merklich länger
Sie werden doch daran keinen Augenblick zweifeln Herr

Baron erwiderte er fast verletzt
Gott bewahre lieber junger Freund Gott bewahre

Man spricht eben nur im Leben so Aber ich bitte Sie
behandeln Sie die Sache doch nicht gar so feierlich
Apropos geben Sie ihr nicht zu fett zu effen Fettigkeiten
verträgt sie nicht Verstehen Sie Na und was den
Preis anbetrifft

Den Preis schrie der Lieutenant entsetzt von
seinem Stuhle aufspringend Hören Sie einmal mein
Verehrtester Herrn Baron hier scheint ein furchtbares Miß
verständniß obzuwalten Von wem sprechen Sie denn
eigentlich

Nun von meiner Leda von wem denn sonst
lautete die Antwort

Gerechter Gott Herr Baron ich komme ja nicht
um Ihre Leda zu kaufen sondern um Sie um die Hand
Ihrer Fräulein Tochter Alma zu bitten rief der Lieute
nant sich den Angstschweiß von der Stirn trocknend

Die Reihe des Verblüfftseins war jetzt an dem
Baron

Da haben Sie freilich Recht sagte er nach einer
kurzen Pause das ist allerdings ein tolles Mißverständ
niß I Das hätten Sie aber doch gleich sagen sollen Also
meine Tochter wollen Sie haben Hm na wenn Sie
das Mädel lieb hat ich habe nichts dagegen und gebe
sie Ihnen von Herzen gern

Tausend Dank mein liebster Baron
Aber meine Leda fragte dieser nun
Die nehme ich auch unter allen Umständen schon

zur Erinnerung an diese glückliche Stunde meines Lebens
rief der Lieutenant

Aber wie gesagt mein Lieber Fettigkeiten verträgt
sie nicht lachte der Baron

Noch an demselben Abend ging an den dicken Ritt
meister in des Lieutenants Garnison folgendes Tele
gramm ab

Meine Verlobung mit Baronesse Alma von Kottwitz
sowie die Gerstenbergs mit Fräulein Melanie von Pritt
witz beehre ich mich ergebenst anzuzeigen v Muckwitz

Eine Kleinkinder Bewahranstalt hat die Frau Kron
prinzessin in Bornstädt ins Leben gerufen in welcher die
Kinder der Gutsleüte im Alter von 1 5 Jahren aufge
nommen werden Während die Arbeiterfrauen auf Arbeit
gingen waren die Kinder bisher sich selbst überlassen Es
ist in einem der Amtshäuser ein geräumiges Zimmer für
die Kleinen eingerichtet in welchem sie unter Aufsicht nicht
nur die reichlichste Beschäftigung durch mancherlei Spielzeug
finden fondern auch während ihres Aufenthaltes Kleidung
erhalten Hinter dem Hause befindet sich ein Garten in
welchem sich die Kinder nach Herzenslust tummeln können

Der König von Holland hat seine Rückkehr aus
Karlsbad nach dem Haag für den 15 Juli in Aussicht ge
stellt und die Beisetzung des Prinzen von Oranien für den
folgenden Tag anberaumt Es steht indeß zu befürchten
daß die Rückkehr des Königs sich über den genannten Zeit
punkt hinaus verzögern wird denn nachdem in dem Befin
den des Königs bereits eine erhebliche Besserung eingetreten
war hat der König einen Rückfall erlitten und man ist in
seiner Umgebung nicht ohne Besorgnisse Die Sektion der
Leiche des Kronprinzen Alexander hat dargethan daß das
zurückgezogene Leben welches der Verstorbene führte durch
seinen delikaten Gesundheitszustand unbedingt geboten war
Es ist konstatirt worden daß alle edleren Organe mit Aus
nahme des Gehirns krank waren nur das letztere war völlig
gesund und hatte das normale Gewicht

Se Hoheit der Prinz Moritz von Sachsen
Altenburg welcher mit seiner Familie gestern Mittag im
allerstrengsten Inkognito aus Altenburg hier eingetroffen war
und im Hötel Kaiserhof übernachtet hatte ist heute Mittag
von hier mit der Stettiner Bahn wieder abgereist um sich
mit seiner Familie in ein Seebad zu begeben

Auf dem Jagdschloß Fröhliche Wiederkunft un
weit der kleinen Saalstadt Kahla in Thüringen erfolgte in
diesen Tagen die Aussöhnung der Königin Marie
von Hannover mit ihrer Tochter Prinzessin Friederike
die an den Baron v Pawel Rammingen vermählt ist Die
Entfremdung zwischen der Königin und der Prinzessin war
durch eben jene Heirath entstanden Die Versöhnung zwischen
Mutter und Tochter ist nach der Voss Ztg in erster Linie
den Bemühungen der Prinzessin Therese Schwester der
Königin zu danken Dagegen scheinen der Herzog von
Cumberland und die Prinzessin Marie sich noch nicht wieder
mit ihrer Schwester auf den früheren Fuß gestellt zu haben

Fürst Bismarck wird nur noch kurze Zeit in
Varzin verweilen und sodann wiederum Kissingen aufsuchen
dessen Brunnen ihm im vorigen Jahre so wohl gethan hat
Professor Schwenninger wird den Kanzler auch ins Bad be
gleiten da der Fürst zu seinem gegenwärtigen Arzte ein Ver
trauen hegt wie er es vordem niemals einem Mediziner ent
gegengebracht hat Professor Schwenninger hat übrigens
auch die Gemahlin des Reichskanzlers während deren letzter
bedeutender Krankheit behandelt Geh Rath Struck der
Director des Reichs Gesundheitsamts und frühere Leibarzt
des Fürsten Bismarck ist von diesem seit drei Jahren nicht
mehr consultirt worden Von Kissingen beabsichtigt der
Kanzler sich auch in diesem Jahre wieder nach Gastein zu
begeben und in Berlin erst wieder nach der Eröffnung des
Reichstages einzutreffen

Während der Abwesenheit des Reichskanzlers Fürsten
v Bismarck von Berlin dürfen demselben weder amtliche
noch nichtamtliche Schriftstücke vorgelegt oder nachgesandt
werden Es ist deshalb auf eine Beantwortung derselben
nicht zu rechnen

Der Botschaftsrath von Bülow welcher gestern
aus Paris hier eintraf ist heute von hier nach Petersburg
weitergereist Vorher hat derselbe sich jedoch erst zum Fürsten
Bismarck nach Varzin begeben

I i Laube ist in Karlsbad in Besorgniß erregen
dem Grade erkrankt

Eine Anzahl Reichstagsabgeordneter hat ihr beson
deres Interesse für unsere Marine dadurch an den Tag ge
legt daß sie nach Schluß des Reichstags nach Danzig ge
fahren sind um den Flottenmanövern beizuwohnen
Der Chef des Panzergeschwaders Graf Monts hat wie man
der Köln Ztg meldet die Herren aufs liebenswürdigste
aufgenommen und ihnen einen Avisodampfer zur Fahrt von
Neufahrwasser nach der Zoppoter Rhede zur Verfügung
gestellt

Wiesbaden 4 Juli Der König und die Königin
von Dänemark sind heute nach Schloß Philippsruhe zum
Besuch der Landgräsin von Hessen abgereist Von dort
werden dieselben sich morgen nach Gmunden begeben Der
König und die Königin von Griechenland beabsichtigen noch
einige Zeit hier zu bleiben

Frankreich
Paris 4 Juli Der Konseilpräsident Ferry hat

mit dem hier eingetroffenen Botschafter Waddington heute
konferirt Der chinesische Gesandte Li Fong Poa ist an
gekommen Der Marineminister erhielt ein weiteres
Schreiben des vr Rochard aus Toulon in welchem der
selbe sich wiederholt dahin ausspricht daß die Epidemie in
Toulon im Erlöschen begriffen fei dieselbe könne sich hin
ziehen bis die große Hitze vorüber sei werde aber allmählich
immer gelinder auftreten Das hygieinische Konfulativ
Comits hat sich für eine Hinausschiebung des National
festes am 14 Juli ausgesprochen um wegen der Epidemie
das Zusammenströmen großer Menschenmassen zu vermei

den Geh Rath Koch der am Mittwoch Abend hier
eingetroffen wurde im Laufe des gestrigen Tages durch
den deutschen Botschafter dem französischen Konseilpräsiden
ten Jules Ferry und dem Handelsminister Herisson vor
gestellt und hatte sodann längere Besprechungen mit den
von Toulon zurückgekehrten Delegirten der Regierung
namentlich dem Dr Brouardel Die Letzteren theilen be
kanntlich jetzt vollständig die Ansicht Kochs daß die asia
tische Cholera vorliegt Die Beschlüsse der Berliner Kom
mission heißt es weiter von denen Koch in Paris
Kenntniß gegeben und welche namentlich entschieden gegen
Nothwendigkeit oder Nützlichkeit der auf Personen ausge

dehnten Grenzsperren sich aussprechen würden hoffentlich
dazu beitragen die spanische und italienische Regierung zu
veranlassen die verfügten drakonischen Maßregeln auf
zuheben

Paris 4 Juli Der Geh Rath Professor Dr Koch
ist gestern Abend nachdem er sich zuvor durch verschiedene
Besprechungen informit hatte nach Toulon abgereist
In Ventimiglia macht sich in Folge massenhafter Fremden
zuzüge Nahrungsmangel fühlbar Die Behörden wiesen die
Konsulate telegraphisch an von jedem Zuge die Zahl der
Reisenden bekannt zu geben damit genügende Vorräthe für
die quarantänehaltenden Passagiere geschafft werden können
eventuell soll allen Zügen für die italienische Grenze
Lebensmittelvorrath mitgegeben werden

Toulon 4 Juli In der Zeit von gestern Abend
bis heute Vormittag 10 Uhr sind hier 5 Personen an der
Cholora gestorben

England
London 4 Juli Die Mitglieder der Konferenz

treten voraussichtlich am nächsten Montag zu einer Sitzung
zusammen Zu dieser Sitzung wird der französische Bot
schafter Waddington hier zurückerwartet welcher nach Paris
berufen worden ist um sick über die Ansichten des franzö
sischen Kabinets betreffend die Reduktion der Zinsen der
ägyptischen Schuld zu informiren Unterhaus Der
Staatssekretär des Innern Harcourt theilte unter dem
Ausdrucke des Bedauerns mit daß der Premier Gladstone
durch ein leichtes Unwohlsein verhindert sei der heutigen
Sitzung beizuwohnen

Von den Flottenmanövern in Danzig
Zoppot 3 Juli

Die Flottenmanöver in der Danziger Bucht haben bis
her die Erwartungen im Allgemeinen nicht erfüllt mit welchen
das Publikum so zahlreich in die Strandbäder eingerückt ist
Einerseits haben Witterungseinflüsse und andere Gründe das
Programm beeinträchtigt sodann haben die hübschen militä
rischen Aufführungen an szenischem Aufwand auch dadurch
viel verloren daß Ihre königl Hoheiten die Prinzen Wilhelm
und Heinrich in Folge der Trauer um den Tod des hollän
dischen Thronfolgers genöthigt sind sich von jeden Festlich
keiten in Zoppot wo sich ganz hervorragend die öffentliche
Aufmerksamkeit und Theilnahme an den Seeübungen konzen
trirte zurückziehen zu müssen Besonders deshalb hat man
denn auch bis jetzt noch von der Veranstaltung von Feierlich
keiten zu Ehren der königlichen Gäste am Lande abgesehen

Eine erdrückende Treibhaustemperatur hatte gestern das
Wettrudern aller Boote der Flotte hinausgeschoben so daß
heute erst dieses interessante Schauspiel seine Bühne vor dem
Strand von Zoppot voraussichtlich finden wird Gestern be
schränkte sich die Beschäftigung der Flotte auf Schießübungen
nach schwimmenden Scheiben die aus einem Lattenwerk be

stehend Zeichnungen von Stückpforten trugen und durch
Schleppdampfer in See hinausgefahren waren Der Admira
litätschef hatte sich zu diesen Exerzitien an Bord des Blitz
begeben wo sich auch die Prinzen zur Theilnahme an den
selben eingefunden hatten Von beiden Geschwaderdivisionen
wurden die Schießübungen unter Dampf und nach Zugrunde
legung bestimmter Gefechtsideen in verschiedenen Fahrord
nungen ausgeführt Das Resultat soll ein recht befriedigen
des gewesen sein Erst am Nachmittag um 4 Uhr konnte
man die Panzerkorvetten Divifion mit den Panzerkanonen
booten in doppelter Kiellinie dampfend aus See aus die Rhede
zurückkehren sehen Der Admiralitätschef schiffte sich hierauf
mit den Spitzen der Flotte wieder in die Boote ein und
dinirte im Garten des Kurhauses während Ihre königl Ho
heiten die Prinzen zum Diner an Bord der Hansa zurück
kehrten Der heutige Tag war theils Einzelexerzitien der
Schiffe gewidmet theils wurden von Neuem Jnspizirungen
und Dampffahrten mit der Torpedobootsdivision vorgenommen
Der Dienst an Bord der Flotte ist im Uebrigen der gewöhn
liche Schiffsdienst Die Besatzungen aller Schiffe sind in
zwei Abtheilungen getheilt in die Steuerbord und Back
bordwache welche sich vierstündlich ablösen so daß also auch
während der ganzen Nacht auf den ankernden Schiffen Leben
und Bewegung ist Die ganze Mannschaft ist auf jedem
Schiffe nummerirt und zwar so daß die Steuerbordwach
mannschaften ungrade und die Backbordwachen die graden
Nummern tragen Alle Utensilien und Besitzstücke der Ma
trosen tragen diese Nummern sodaß in den beschränkten
Schiffsräumlichkeiten dadurch eine sehr übersichtliche Ordnung
geschaffen werden kann Jmaginaire Grenzen sondern den
räumlichen Verkehr zwischen Mannschaften Unteroffizieren und
Offizieren auf Deck Nur den Letzteren gehört das Achterdeck
über welchem an der Gaffel die Schiffsflagge weht und wäh
rend die Hinteren Schiffstheile der Aufenthaltsort der Mann
schaft sind gehört das vor dem großen Mast liegende Deck
den mittleren Chargen

Um 6 Uhr Morgens werden auf der ganzen Flotte die
Schiffsflaggen welche erst am Abend sobald die Sonne in
das Meer sinkt niedergeholt werden gehißt ein Manöver
welches sich als die übliche Flaggenparade täglich auf der
Rhede wiederholt Die wachfreien Mannschaften welche in
ihren Hängematten in den Batterien und im Zwischendeck
geschlafen haben sind zuvor geweckt worden und nach been
deter Toilette vor großen Waschbalgen in frischer Luft an
Oberdeck hat zunächst eine allgemeine Schiffsreinigung be

gonnen Nach dieser ertönt auf allen Schiffen unisono das
Signal Backen und Banken Tische und Bänke werden
von den Decken in den Batterien und im Zwischendeck her
untergelassen und von je 12 bis 15 Mann besetzt während
es die Aufgabe der Backschaften diejenigen dieser Tisch
gesellschaften welche abwechselnd die Aufwartung übernehmen
ist für die Auftragung des Frühstücks zu sorgen welches
täglich aus großen Portionen von Kaffee Brot und Butter
besteht Das Brot wird den Schiffen zum Theil von den
Danziger Militärbäckereien geliefert Nach dem beendeten
Frühstück und der Morgenmusterung beginnt sodann der
Dienst auf der ganzen Flotte wie wir ihn bisher kennen zu
lernen Gelegenheit hatten Die Dauer desselben währt bis



zum Abend und wird nur durch das Mittagsessen unter
brochen Nach dem abendlichen Backen und Banken dem
Signal zum Abendbrot ist Freizeit bis 10 Uhr worauf
dann auf allen Schiffen die Signale zur Nachtruhe für die
wachfreien Mannschaften das Pfeifen und Lunten aus
Ruhe im Schiff ertönen Hat sich dann der Nachthimmel
herabgelassen und deuten nur noch die ausgesteckten Nacht
lichter auf den Ankerplatz der Flotte dann belebt sich die
See wie zum Abschied von dem noch mit einer geräuschvollen
Promenade besetzten Strand von Zoppot allabendlich mit dem
Wiederschein der Lichtwellen welche aus den elektrischen
Apparaten der Flotte über den Wasserspiegel mit überraschen

den Effekten fluthen Dies ist der tägliche Nahmen aus
welchem sich die Manöver der Flotte in der Bucht sichtbar
abheben Heute findet am Nachmittag im großen Kursaale
ein Diner statt welches das Offizierkorps der Flotte zu Ehren
der königlichen Gäste veranstaltet Prinz Wilhelm wird sich
schon übermorgen verabschieden und mit dem Danziger Kurier
zuge nach Berlin zurückkehren nachdem er noch dem Wett
rudern der Geschwaderboote und einem großen nächtlichen
Angriffsmanöver beigewohnt haben wird welches wahrschein
lich in der Nacht zum Sonnabend von Neufahrwasser dem
Danziger Kriegshafen aus stattfinden wird Se königliche
Hoheit Prinz Heinrich wird hierauf wahrscheinlich allein mit
der Hansa nach Kiel zurückkehren Das Danziger Hafen
angriffsmanöver soll wie wir hören vor Schluß der Ge
schwaderkampagne noch einmal in noch größerem Maßstabe
und zwar unter Heranziehung größerer Truppentheile der
Armee zur Exekution gelangen

Provinzielles
Aschersleben 3 Juli Es sind in diesem Jahre

zwar schon 15 Gewitter einschließlich der drei von gestern
über uns hinweggezogen von denen allerdings einige sich nur
durch je einen Blitz und Donner charakterisirten aber so viel
Schaden wie die zwei nach 7 Uhr Abends gestern über uns
hinziehenden hat noch keines angerichtet denn der Blitz hat
hier und in der Umgegend sechs Mal eingeschlagen In
unserer Stadt traf ein Blitz das Haus des Kaufmanns
Medesindt in der Oberstraße beschädigte Sparren und Ziegel
und fuhr dann durch eine Stube und Kammer ins Freie
Hierbei soll eine Frau betäubt worden sein Ein zweiter
Blitz traf Hierselbst die in Arburg s Kaffeegarten zwischen
Bäumen die sie theilweise nicht überragt stehende Fahnen
stange und fuhr in Schraubenwindungen daran herab den
eingeschlagenen Weg durch abgerissene Splitter deutlich be
zeichnend In Alt Gatersleben schlug der Blitz in den Kirch
thurm und zündete In Folge dessen ist der Thurm bis auf
das die erste Etage abschließende Gewölbe niedergebrannt
Der Anblick des brennenden Thurmes bot von hier einen
schönen Anblick Die drei erst 1865 aufgehängten Glocken
find herabgefallen und zersprungen und die Uhr ist ebenfalls
vernichtet Die in den Knopf 1871 hineingelegten Schrift
stücke sind erhalten da derselbe nach außen gefallen ist Die
Kirche ist nicht beschädigt da eine vom Thurm hineinführende
Thür während des Brandes vermauert werden konnte In
Schadeleben traf ein Blitz die Windmühle der Wittwe Faß
hauer zertrümmerte einen Flügel zündete aber nicht In
Westdorf schlug ein Blitz ebenfalls in den Kirchthurm be
schädigte den Glockenstuhl und das Dach ohne jedoch zu
zünden Endlich wurde in Mehringen das Haus des Bäckers
Hermann vom Blitz getroffen aber auch nur das Dach
beschädigt

Halberstadt 3 Juli Die heftigen Gewitter haben
sich während der Nachmittagsstunden am heutigen Tage
wiederholt Stundenlang standen die drohenden Wolken
vor dem Harze nach Westen und zogen gegen 4 Uhr nach
Südosten am Harze entlang Gegen 3 Uhr bemerkte man
in hiesiger Stadt eine dunkle Wolke welche in raschem Fluge
von Süden nach dem nördlich belegenen Huhwalde zog und
sich vor der Stadt mehrfach theilte Diese auffallende Er
scheinung rührte von einem großen Zuge der Wanderheu
schrecke her es wäre interessant zu erfahren in welcher
Gegend diese gefräßigen Feinde der Landwirthschaft sich
niedergelassen haben vgl unter Staßfurt Der durch
Hagelschlag angerichtete Schaden auf den Feldmarken bei
Blaukenburg und Wernigerode ist weit größer als man
ursprünglich beurtheilen konnte indem stellenweise die Ver
nichtung der eine so reich gesegnete Ernte versprechenden
Früchte so bedeutend ist daß die Fruchtart kaum mehr zu
erkennen ist Auf der Eisenbahnstation Börnecke bei Blanken
burg sind sämmtliche Fensterscheiben zertrümmert der durch
brochene Bahndamm ist sofort wieder hergestellt

Staßfurt 4 Juli Gestern Nachmittag in der
Zeit zwischen 4 und 6 Uhr zogen starke Schwärme der
Wanderheuschrecke orictium miZratoriuM über unsere Stadt
hinweg Die Thiere welche zum Theil sehr niedrig flogen
schienen die Richtung von Süd nach Nord festzuhalten
Vgl unter Halberstadt

Burg 3 Juli Vorgestern Abend mußte der Cou
rierzug Berlin Magdeburg Frankfurt Hierselbst einen län
geren Aufenthalt machen nachdem er schon hinter Genthin
im Felde kurze Zeit gehalten haste Die Veranlassung
dazu war die Furcht eines Passagiers vor einem Blei
stift Bis Brandenburg hatten mehrere Damen und zwei
Herren in einem Coups zusammengesessen Nachdem die
Damen ausgeftiegen waren bemerkte einer der Herren
daß dieselben einen Schirm zurückgelassen hatten Er
untersuchte denselben näher und zog sodann einen mit
Metallhülse umgebenen Bleistift hervor um sich die Adresse
der betreffenden Dame zu notiren Plötzlich sprang sein
Gegenüber auf öffnete die Coupothür schwang sich hinaus
anss Trittbrett und versuchte unter Einschlagen der Fenster
scheiben in das benachbarte von Damen besetzte Coups zu
dringen Es entstand nun natürlich große Aufregung die
N othleme wurde gezogen und der Zug mußte halten Der
Eindringling wurde der nächsten Bahnhofsinspektion über
gaben und legitimirte sich als ein türkischer Offizier der
auf der Reise nach Essen begriffen war den Bleistift seines
Reisegenossen für einen Dolch gehalten und einen Raub

bezw Mordanfall befürchtet hatte Da er sehr wenig
deutsch sprach so war eine Verständigung mit ihm recht
schwierig Erst am anderen Morgen nachdem die nöthigen
Aufnahmen gemacht waren konnte er seine Reise fortsetzen

Elbingerode Der Fuhrherr Behring aus Rothe
fütte der Vater des im Januar d I ermordeten Forstlehr
lings ist am 1 ds Abends von einem neuen Unglück be
troffen worden Als er um diese Zeit mit seinem Fuhrwerk
in die Nähe unseres Ortes kam bemerkte er plötzlich daß
sein Wagen sammt Ladung in Brand gerathen war und
gelang es ihm trotz aller Anstrengung nicht letztere zu retten
Dieselbe verbrannte total ebenso auch der obere Theil des
Wagens Behring selbst zog sich bei den Rettungsversuchen
so erhebliche Brandwunden zu daß er ärztliche Hülse in An
spruch nehmen mußte Wie das Feuer entstanden ist darüber
weiß Niemand Aufschluß zu geben aller Wahrscheinlichkeit
nach liegt ein Racheakt vor

Aus den Nachbarstaaten
Dresden 2 Juli Das Dr I verkündigt das

Gesetz nach welchem am Schlüsse des Jahres 1885 die Er
hebung von Chaussee und Brückengeld auf fiskalischen Stra
ßen aufhört

Freib erg i S 2 Juli Bei der Einfahrt in den
hiesigen Bahnhof entgleiste gestern Abend 11 Uhr ein Theil
des eintreffenden Dresden Reichenbacher Zuges Die ent
gleisten drei Personen und ein Gepäckwagen erlitten Beschä
digungen und mußten ausrangirt werden doch kamen glück
licher Weise keine Verletzungen von Passagieren oder Bahn
bediensteten vor Ein Theil der Ersteren mußte umsteigen
und dabei zeigte sich daß zwei junge Damen trotz der bei
der Entgleisung verursachten starken Stöße noch so fest
schlummerten daß sie bei dem Ausrangiren ihrer Wagen
erst geweckt werden mußten Die eingeleitete Untersuchung
wird ergeben ob eine falsche Weichenstellung den Unfall ver
ursachte der leicht weit schlimmere Folgen haben konnte

Vermischtes
Hamburg 1 Juli Der Bürgermeister Bleicken

von Ottensen hatte gestern Abend das Unglück in der
Königstraße in Altona eine steile Kellertreppe hinunter zu
stürzen und zog sich mehrere Schädelbrüche an beiden Seiten
des Hinterkopfes sowie eine Verletzung des Genicks zu
An dem Aufkommen des Verunglückten wird gezweifelt

Karlsruhe 2 Juli Ein äußerst begabter Student
des Baufachs Sohn des Architekten Armbruster in Offen
burg ertrank am letzten Sonntag Vormittag im Rheinbad
Maxau Derselbe konnte als er das dritte oder vierte Mal
im freien Rhein außerhalb längs der Badeanstalt herunter
schwamm die am unteren Ei de der Anstalt angebrachte
Treppe zum Aufsteigen aus dem Wasser wie das öfter
vorkommt nicht erreichen da seine Kräfte den abtreiben
den Strom nicht mehr zu überwinden vermochten er ver
suchte daher stromab zu lenken Plötzlich jedoch streckte er
die Arme in die Höhe und sank unter noch ehe ein Kahn
in dem zwei Herren ihm nacheilten in seine Nähe gelangen
konnte Ein Herzschlag wird wohl seinem Leben ein Ende
gemacht haben

Wenden 1 Juli Der Raubmörder Ostwald dessen
die Polizei noch immer nicht habhaft werden konnte treibt
in der hiesigen Gegend sein Wesen mit einer Frechheit die
wirklich ihres Gleichen sucht und lebhaft an die alten Ritter
und Räubergeschichten erinnert Der gefährliche Patron
dringt der Rh Westf Ztg zufolge in die hier ziemlich
zerstreut liegenden Hütten an hellerlichtem Tage und läßt
sich von den Frauen die in dieser Zeit meist allein im
Hause sind Speise und Trank verabreichen sich rühmend
daß er der von der Polizei gesuchte Ostwald sei Der Mör
der scheut sich nicht in den Feldern die Leute aufzusuchen
und mit ihnen zu sprechen allerdings wagt er dies immer
nur mit einzelnen Personen Die Beschreibungen der Leute
mit denen der Mörder gesprochen sind so genau daß an
seiner Identität kein Zweifel Daß unter diesen Umständen
die Aufregung in hiesiger Gegend eine sehr große läßt sich
wohl denken

Aus Ostrau wird gemeldet Bei der Absperrung
und Vermauerung des brennenden mit schädlichen Gasen ge
füllten Wilhelm Schachtes sind gestern Nachmittag der In
genieur Czerny und ein Bergmann durch Kohlenoxydgase ge

tödtet worden Der Betriebsleiter Mayer war bei den
Rettungsversuchen in Lebensgefahr Der Schacht wird durch
Monate nicht fördern können

sZur Schwientochlowitzer Katastrophe wird
der Berl Ztg noch Folgendes geschrieben Die 35 Mann
welche in dem Stollen des höher gelegenen Heitzmanns Flötzes
sich befanden waren im Besitz einer Taschenuhr auf deren
Zeitangabe sie sorgsam achteten allerdings nur so lange
das Oel in den Lampen die Unterhaltung des Lichtes möglich
machte Als aber auch die letzte Wamme auszugehen drohte
da wurde das über dem Zifferblatte angebrachte Glas zer
trümmert um mit den Fingern die Fortbewegung der Zeiger
und somit ungefähr die Zeit zu bestimmen Eine Zeitlang
gelang diese Manipulation als aber die Kälte beständig zu
nahm und schließlich die Finger erstarren machte vermochten
die Verschütteten über die Zeit sich nicht mehr zu orientiren
und hierin ist auch der Grund zu suchen warum sie nach
ersolgter Rettung nicht anzugeben wußten wie viel Tage sie
dort unten zugebracht Als die Hoffnung auf Erlösung
aus dem Banne des Todes immer geringer wurde haben
diese Fünfunddreißig ein Stück Papier welches zu einer
Pulverpatrone verwendet worden dazu benutzt um gewisser
maßen ihr Testament darauf niederzuschreiben Neben den
Vor und Zunamen sämmtlicher wurden Abschiedsgrüße an
Weib und Kind darauf notirt Leider ist bei dem Rettungs
werk dieses Dokument verloren gegangen

Eingesandt
Eine Sommerfrische

Wiederum steht die Reisezeit vor der Thür Hinwie
derum sehnt man sich danach den Alltagsstaub von den Füßen

zu schütteln um hinaus zu eilen in die herrliche Natur und
ihrem Vollgenuß sich ganz hinzugeben Nun giebt es ja
viele liebliche und angenehme Punkte in unserem Vaterlande
an denen Herz und Gemüth sich laben und erquicken können
Aber ein solcher Ausentshaltsort hat auch sogar mancherlei
Schattenseiten besonders was den Geldpunkt anbetrifft Da
sehe ich so manchen Familienvater der lediglich blos der
enormen Kosten halber von einer Sommerreise absteht wäh
rend er andrerseits einsieht wie noth es seiner Familie thut
mal auf einige Wochen der Siadt mit ihrer dumpfen Luft
den Rücken zuzuwenden Es ist nun mein Zweck denen die
diese Zeilen zu Gesichte bekommen einen lieblichen Punkt
einen angenehmen Sommeraufenthalt anzugeben wo ein
Jeder der in bescheidenen Verhältnissen lebt und in folge
dessen seinem Geldbeutel nicht allzuviel zumuthen darf ein
billiges und angenehmes Unterkommen findet

Ich meine das Bergstädtchen Suhl im Thüringer Walde
Eine prächtige Gegend Schön bewaldete Berge üppige
bunte Wiesen liebliche Bäche und Teiche welch herrliches
Bild Daneben das denkbar reinste erfrischendste Trink
wasser köstliche Waldesluft Schutz vor rauhen Nordwinden
anmuthige Spazlergänge und liebliche kleinere und größere
Touren über Berg und Thal in Menge das alles bietet
Dir lieber Leser das freundliche Suhl

Gewährt Suhl sonach für den ruhebedürftigen Gesun
d en einen angenehmen Aufenthalt so nicht minder für Kranke
die Genesung suchen So hat man dort vor einigen Jahren
eine Chlorcalcium Soolquelle entdeckt die nach den Analysen
der Professoren Reichhardt und Sonnenschein viel Aehnlich
keit mit den Mineralquellen in Jschl Hall und besonders
Kreuznach hat Eine genauere Auseinandersetzung hierüber
finden wir in dem Büchlein Suhl und Umgebung von F
W Rübesamen und A Krieg Ich kann jeden der Suhl
besuchen sollte die Anschaffung dieses Buches nicht dringend
genug rathen giebt es doch eine klare Uebersicht über die
sämmtlichen Suhler Verhältnisse und bietet es außerdem doch
eine übersichtliche Zusammenstellung von größeren und kleineren
Fußtouren so daß man an der Hand dieses Buches ohne
jeden Führer die nähere und weitere Umgebung Suhls ken
nen lernen kann Der Fürsorge des Thüringer Waldvereins
ist es zu danken daß wo nur immer eine Abirrung vom
Wege möglich wäre Handzeiger angebracht sind Die An
schaffung des Buches empfiehlt sich dann auch wegen der
Handlichkeit und des geringen Kaufpreises

Neben der Chlorcalcium Soolquelle ist vor allem die
elegant eingerichtete Badeanstalt zu erwähnen in welcher kalte
und warme Bäder Soolbäder Stahlbäder Fichtennadel
bäder Schwefelbäder u s w verabreicht werden

In der allerjüngsten Zeit ist auch eine Kaltwasser Bade
anstalt eingerichtet und es ist somit in weitgehendster Weise

für alle die Suhl besuchen gesorgt
Die Bevölkerung ist treuherzig aufrichtig freundlich und

zuvorkommend und Du kannst überzeugt sein daß Dir in
Suhls Mauern eine freundliche Aufnahme zu Theil wird und
Du Dich in jeder Weise behaglich und wohl fühlen wirst

Nun noch ein Wort zum Schluß über die Reiseroute
nach Suhl Man kann einen doppelten Weg einschlagen
Falls man es nicht vorziehen sollte von Gotha per Bahn
nach Ohrdrus zu fahren um von da mit der Post durch herr
lichen Tannenwald vis Oberhof nach Suhl weiter zu reisen
der könnte den ganzen Weg per Bahn vis Eisenach Meinin
gen Grimmenthal zurücklegen Bis zum 1 August wird aber
auch die Bahnstrecke Suhl Neudietendors Ersurt fertiggestellt
sein so daß man ganz direkt die Heimreise per Bahn an
treten könnte

Ich füge noch hinzu daß ein jeder der sich bisweilen
aus der Waldeinsamkeit auf einige Stunden hinwegsehnt nach
dem Getriebe der großen Stadt mit leichter Mühe und in
kurzer Zeit nach Meiningen und Koburg gelangen kann

Wenn ich diese Zeilen der Oeffentlichkeit übergebe so
thue ich dies lediglich aus dem Grunde weil ich glaube dem
Einen oder dem Anderen einen Gefallen zu thun wenn ich
ihn auf liebliche und schöne Punkte des Vaterlandes aufmerk
sam mache die bei ihren Vorzügen doch auf den Geldbeutel
ihrer Gäste keine allzu großen Ansprüche erheben und so auch
dem weniger Bemittelten ihren Besuch ermöglichen II X
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Uebersicht der Witterung
Die Luftdruckvertheilung über Europa ist außerordent

lich gleichmäßig der größte Luftdruckunterschied beträgt auf
dem ganzen Gebiete kaum 9 inm Ueber Centraleuropa ist
das Wetter still wolkenlos und ungewöhnlich warm Auf
dem Gebiete zwischen Borkum Wiesbaden und Danzig kamen
zahlreiche Gewitter vor jedoch ohne nennenswerthe Nieder
schlüge auch aus Tirol werden Gewitter gemeldet In
Deutschland liegt die Temperatur 2 /z bis 7 Grad über
der normalen

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
körngl Schiffschleuse bei Trotha am 4 Juli Abends
1,92 am 5 Juli Morgens 1,96 Meter

Weineck s Wellenbad Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 18 Grad L

Am MckmSWen und billigste
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von

N N K Wök 2



läil LSttKvr Mrüderftraße 17
IVIagaiin isrtigei ldnäer Ausstattungen

im roise von Nk 30 50 180 420 750 bis 1730

s HV v/e kZc KF D M 5 tt F ttA tt, j FZ AI SI ÄSVZe I F ttIT/XcsSSSI
It Zi pKSttv HG ivKSi mit Ratrat eu uuä eävrbettvn

I i ,l ii i tv tvl v lt i WU

Extrasthrt nach Hamburg
zu ermäßigten Preisen

Abfahrt am Sonnabend den 12 Juli 1884
aus Halle 11 Mittags

II Kl 21,10 III Kl 14,20
Ankunft in Hamburg über Uelzen 7

Abends Rückfahrt von Hamburg Denloer
Bhf mit allen die betreffende Wagenklasse
führenden fahrplanmäßigen Zügen bis incl
i August er an welchem Tage die Rückreise
beendigt werden muß

Für Kinder unter 10 Jahren werden die
üblichen Vergünstigungen gewährt Fahrt
unterbrechung und Freigepäck ausgeschlossen

Magdeburg den 27 Juni 1884
Königliche Eisenbahn Direktion

Dienstag den 8 Juli er Bormittag
1V Uhr versteigere ich in einer Streit
sache Delitzscherstr 7 links

243 ellerne Bretter
und Bohlen

gegen Baarzahlnng
Gerichts Bollzieher

gr Miirkerstr 7

Mittwoch den 9 Juli er
Vormittags 19 Uhr

versteigere ich Schulberg Nr 8 hier frei
willig

4 Sophas und 4 Fauteuils m bun
tem n braunem Plüschbezug 1 Büffet
schrank Mahag 1 Speiseschrank
1 Eisschrank 1 Büffet 1 Galerie
schräukchen 2 gr Spiegel 2 Wasch
tische 1 Conlissentisch 1 Damen
schreibtisch 6 Rohrstühle c

Gerichts Vollzieher
gr Märkerstratze 7

Dienstag den 8 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstratze 4 Halloria

Anet Commissar

Lffrisvkknll vakIsokmkLkgnll küklenö

Jeder Laudwirth
ÜN I

der sich vor Futtermangel
schützen will mache eiueu

Aubauversuch mit

L iesen I uttoi rüden
Diese Futterrüben die ertragreichsten aller bisher bekannten bedürfen nach der

Aussaat keinerlei Bearbeitung mehr Sie haben ausgewachsen 1 3 Fuß im Umfang und
sind 5 10 ja bis 15 Pfund schwer Erste Aussaat im April zweite von Anfang Juni
bis in die ersten Tage des August Letztere auf solche Felder auf denen schon eine Vor
frucht abgeerntet wurde In 14 Wochen sind die Rüben ausgewachsen die zuletzt gebauten
werden da sie ihre Dauerhaftigkeit und Nährwerth bis zum hohen Frühjahr behalten zum
Winterbedarf aufgehoben Das Pfund Samen größte Sorte von den zuverlässigsten Züch
tern Großbritanniens bezogene Originalsaat kostet 6 Mk Mittelsorte 4 Mk Unter Pfund
wird nicht abgegeben Kulturanweisung füge jedem Auftrage bei

ZLs MWt Mppvr viv8v Lvx Stettin
Frankirte Aufträge werden umgehend per Nachnahme expedirt

Liti onkn Ll llwkk Nimbkvl Msnnlsdvki Kirschen unö Z
vi gngkn KvLvtimsvk sowie einer Sorte esixnet üurck I

lItlÄMpsMi ImiMion
Vie LrAU8k l imonaök LonVvN8 P2 em in 6 meist Staatoch
dewäkrsn sicir vor iZUL dei allen LrkrisckunAsdeäürk
nZsssn un6 sinä 62 er sovol im 8omm f als im Wintsr
Fan desonäers auf Nkiskn l snäpsrtikii IsglikN ßsnSvsr I
sowie kÄlIen eoncsrtvn Ikealsr sie u empkeklsn I
6ie dec usmste un6 sokneUste rt in einem asv
Nasser edsn sie ein kövlisr sngvnkkmvs vn6 KüdlwöLS

6iidei sanitäres Serränk
Lciiaciiteln a 10 LoQbovs t Nk

0 Ä 5 v 0ll iStcken mü 9S

ldim csrd cum I Ätrium saUo Ucum CnMmunH vur
en srüältlicl

Kebr Ltoliwerok Köln j
KW Die lZrause l imons e Londons sinü in

nUsn ieclsrlaAen Ltoll vsrolc sekki Liiovolsösn unit Londons
vorrätiiiA oder vercZen uk Verlangen Von ensslden

NinäermSiitvI
in großer Auswahl und neuesten Mustern empfiehlt

SS 11

l t f
empfiehlt billigst

Schmeerstr 39
Kür Touristen empfehle

FV //s n
in reichhaltigster Auswahl zu billigen
Preisen

Schmeerstr 39

empfiehlt in grötzter Auswahl äußerst billig
U ii Kivi t iev Sch ttt eerstr 3 9

Echt chines Haarfärbemittel
Ä Ft 2,50 halbe Fl 1,25 färbt so
fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die Haut

liikt
Flacon 1 erzeugt innerhalb 6 Mein

ten einen vollen Bart schon bei jungen Leu
ten von 16 Jahren

Bergmann St Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Ftk FF ,t5se Schmeerstr 39
Dilfftldorfer WtinmPilli

von vorzügl Geschmack sowie

Neues ProvcncerSl
Feinstes Speiseöl Mohnöl

empfiehlt t Schmeerstr 24

Gps i i8vl v undIvK I,tzG8t 11ClliNIIGpit i tüviivr und iktttvTiitÄ in großer
Auswahl bei

ZI 8tvwstl F OOZtIA
U T N 1

ttaüs a 8 8elimee si a88s 17/13
empfiehlt ihr assortirtes Lager von genähten Corsets in deut
schen französ u engl Stoffen neuesten u elegantesten Fac ons

Neu Auferttgung nach Maatz und Anprobe oder nach
Probe Corset für jede Figur passend Verwendung des
besten und haltbarsten Materials dauerhafteste Bearbeitung

Corsets in festen haltbaren Drell von 2 an Pan
zereorsetten von 3 an Kinder und Confirm Kor
setten von 1,25 an Kinderbinden von 75 H an

Durchsteckbiudeu Hauptspecialität Geradehalter für Damen und Herren
Fanlenzer Bequemlichkeitscorset Corsets für Magenleidende Knopfverschluß an
der Seite Leichte Sommereorsetten Aerztlich empfohlene Umstands Corsetten
mit Leibhalter u Einrichtung zum Stillen Leibbinden

Ferner empfehle Einlagen Brustbügel Roßhaar u Daunen Tournüre Strumpf
halter Schnürsenkel Schweißblätter Corsetfedern und Fischbein

Bestellungen Reparaturen und Wäsche in kürzester Zeit

Id Vernä I
Vrvl Vuratuvd Moleskw

veiss Satin viaKoval Seßelwek
hell und dunkel

I empfiehlt zu billigen Preisen

IS Itl IS
parterre

I

Die Eisenkonstruktion nebst den dazu gehörigen geringfügigen Maurerarbeiten
zur Verbreiterung der schwarzen Brücke in der Herrenstraße veranschlagt zu 9164
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

8 Juli d I Vormittags 1V Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 1 Juli 1884 Der Stadtbaurath
Lohausen

empfiehlt C F Jeutzsch Geiststr 73
DMösrliraorHks

Dr Htl uvs setitzs Heiterer
aus destillirtem Wasser bereitet welches bei
jetziger Zeit allein zu empfehlen ist osferirt

t Schmeerstr 24
I V i iS i z u ll v
offerirt in nur kräftigster Waare

v Schmeerstr 24

krucke voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Laolissv ck Lo
Halle a/S Magdeburgerstr 51

Elkgante Bikiderftkretäre
2thür v 11 24 Ith 8 Sophas
von 12 30 Bertikos von 9 26 LA
Sophatische von 4 /z an Schreibsekre
täre Kommoden Bettstellen Matratzen
Stühle Spiegel ganze Ausstattungen
in Mahag Nutzb gediegene Arbeit
sehr billig Fleischergasse 2 I

oäsr lloms Rg tsn
msriog llisodk Harmonium von

Lsll Lo I Veiüvii8lnuker,lZörIirtI s
Lsstk unä dilliZstö Lb uZs iuk11s

StrodkAv
für Herren Damen und Kinder gar
nirte Hüte Blumen und Federn sollen
zum Selbstkostenpreis ausverkauft werden
Strohhüte werden noch gewaschen gefärbt
und modernistrt und von Dienstag bis
Sonnabend geliefert Hntfabrik von

vM Schmeerstr 14
Bitte schicken Sie mir 6 Flaschen

Ihres vorzüglichen R F Danbitz
schen Magenbitter der mir vortreff
lich bekommt
Schloß Ehlerstors 9 Oktober 1883

Kammerherr v Levetzow
In Halle vorräthig bei W Schu

bert Gebr Mulertt I Bethge

lel
suche für fremde Rechnung ein mittleres
herrschaftliches Haus oder Villa mit Thor
einfahrt gr Hof und Garten zu erkaufen

Offerten oder mündliche Besprechung bitte
zu wenden an Fr Hilbrecht Königsplatz 5

Größere
Kapitale in einzelnen Posten gegen billige
Zinsen und Vermittelungsgebühren sind durch
mich auf gute Hypothek auszuleihen

5

Fiir die Redaktion verantwortlich I B M Uhlemann in Halle Expedition im Waiseuhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu eine Beilage
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